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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreunde,
zum heutigen Heimspiel gegen LIT Tribe Germania begrüße ich
euch alle recht herzlich hier in unserer Sporthalle. Meine Grüße
gelten den Vertretern der Presse, aber natürlich auch der Mann-
schaft, den Trainern, den Betreuern und den zahlreichen Fans
aus dem handballverrückten Nordhemmern. Willkommen in
Spenge!
Am letzten Oberligaspieltag, der nun schon drei Wochen
zurückliegt, gab es einen 33:29-Erfolg des TuS beim Tabellen-

führer in Gladbeck. Das Spiel hat gezeigt, dass unsere Mannschaft auch in dieser
Saison oben mitspielen wird. Nach drei Auswärts- und nur einem Heimspiel liegen
wir mit 4:4 Punkten im Soll. Unser Saisonziel „Aufstieg” ist noch erreichbar.
Heute kommt die in der Meisterschaft noch ungeschlagene Mannschaft von LIT
Tribe Germania in die Spenger Sporthalle. Zweifellos ein schwerer Brocken! Aus
dem Spiel gegen LIT in der Westfalenpokalrunde am 8. Oktober in Nordhemmern
ist unser TuS zwar als sicherer Sieger hervorgegangen, beide Mannschaften konn-
ten aber nicht in Bestbesetzung antreten, so dass das heutige Spiel unter völlig
neuem Vorzeichen steht.
Es wird wahrscheinlich ein umkämpftes, knappes und hoffentlich auch hochklas-
siges Spiel hier in der Halle werden, in dem schon Kleinigkeiten den Ausgang ent-
scheiden können. Die Spenger Mannschaft wird garantiert alles geben, um den
nächsten Heimsieg landen zu können. Dazu kommt ihr, liebe Fans! Unterstützt
unsere Mannschaft wie immer lautstark und fair, so dass wir alle nach dem Spiel
hoffentlich einen wichtigen Sieg feiern können!

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann
Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp –
Meisterbetrieb -
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Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Spenge zeigt ein nahezu perfektes Spiel
Na also, es geht doch: Handball-Oberligist TuS Spenge
setzte sich nach 2:4 Punkten aus den ersten drei Saison-
spielen bei Tabellenführer VfL Gladbeck durch und bewies,
dass mit der Mannschaft im Titelrennen durchaus zu rechnen
ist. Vor allem im ersten Durchgang zeigte Spenge eine ganz
starke Leistung. „Das war schon nahe am perfekten Spiel”,
kommentierte Trainer Heiko Holtmann. In Deckung wie
Angriff leisteten sich die Ostwestfalen kaum Fehler .„Ich habe
die Mannschaft selten so gut gesehen wie in dieser ersten
Halbzeit”, war Holtmann stolz auf seine Schützlinge. Die
machten auch nach dem Seitenwechsel dort weiter, wo sie
zuvor aufgehört hatten. Ausgerechnet, als sich Gladbecks
überragender Akteur Torben Mollenhauer verletzte und mit

Pressestimmen zum Spiel
VfL Gladbeck – TuS Spenge 29:33 (15:20)
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einer ausgekugelten Schulter vom Spielfeld musste, ergaben
sich in der Gäste-Deckung Probleme. „Da hätte es noch ein-
mal eng werden können”, erklärte Holtmann. Drei Tore in
Folge – das zweite davon durch Justus Clausing war beson-
ders sehenswert – aber ließen alle Zweifel am hoch verdien-
ten Gästesieg verschwinden.

Westfalen Blatt /Spenger Nachrichten

Spenge entzaubert Gladbeck
Der TuS Spenge hat sich eindrucksvoll in der Handball-
Oberliga zurückgemeldet: Im Spitzenspiel beim VfL Gladbeck
gab es einen 33:29 (20:15)-Sieg. Die Gastgeber verloren
damit die Tabellenführung.
Nach den 60 Minuten war TuS-Trainer Heiko Holtmann voll
des Lobes für seine Mannschaft: „Die erste Halbzeit war fast
perfekt. ich kann mich nicht erinnern, dass wir schon einmal
so effektiv und mit so wenigen leichten Fehlern gespielt
haben.” Das 4:3 nach sechs Minuten war die letzte Führung
für den VfL, danach dominierten die Gäste die Partie.
Nach 21 Minuten stand es bereits 15:9, wenig später sogar
schon 18:11 (25.). „Wir waren bärenstark in der Abwehr, im
Gegenstoß und unserem Tempospiel”, sagte Holtmann.
„Dieser Sieg hat uns gut getan und ist für den Kopf ganz
wichtig”, freute sich Holtmann. Ein wenig Sorgen bereitete
ihm nur die erneut aufgebrochene Leistenverletzung von Nils
van Zütphen, der nun zwei Wochen pausieren soll.

TuS Spenge: Räber, Becker – Röttger, Clausing 3, Reinsch 5,
Mathews 2, Harbert 9, van Zütphen, Fillies, Bracksiek 2,
Breuer 5, Gräfe 3, Kopschek 4.

VfL Gladbeck: Büttner, Schneider – Pfänder, Blissenbach,
Sankalla 4, Steinbach, Kramer 2, Kunze 1, Enders 2, Mol-
lenhauer 6/4, Bach 1, Dalian 5, Tolstych 2, Janus 6/3.
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Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Unser heutiger Gast: LIT Tribe Germania

Unser heutiger Gegner, LiT Tribe Germania, hat die letzte
Oberligasaison mit einem 5. Platz abgeschlossen. Die
Mannschaft unter ihrem jungen Trainer Daniel Gerling, der
jüngst erstmalig Vater geworden ist (Herzlichen Glück-
wunsch!!), hat auch nach diversen Abgängen, u.a. von
Shooter Felix Bahrenberg und Rechtsaußen Jan Linné, ihre
Angriffsstärke nicht verloren. Vor allem Jannik Gartmann,
Jan-Eric Speckmann und Jannik Borcherding haben mit
ihren Toren dafür gesorgt, dass die Mannschaft, die ihre
Heimspiele in Nordhemmern austrägt, in den bisherigen vier
Spielen ungeschlagen blieb. Auf diese drei Spieler wird die
TuS-Abwehr ein besonderes Augenmerk haben müssen.

hinten von links: Zeitnehmerin Bianca Ottensmeyer, Mann-
schaftsarzt Dr. Heinz Schumacher, Jan-Eric Speckmann,
Jannik Borcherding, Jan Sahrhage, Jannik Gartmann,
Betreuer Thomas Körtner, Betreuer Marvin Bergner; Mitte von
links: Trainer Daniel Gerling, Niklas Spreen, Jona Finke, Kim-
Patrick Kliver, Fynn Wiebe, Arne Ransiek, Nico Kruse, Co-
Trainer Jan-Henrik Meyer; vorne von links: Patrik Borgmann,
Lucas Rüter, Linus Happel, Kevin Körtner, Björn Gerling, Arne
Birkner und Paul Freier
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

B-Jugend-Landesliga
Nach vier Spieltagen ist zu erkennen, dass sich die von
Marco Mellmann trainierten und von Ralf „Calle” Callenius
betreuten männlichen B-Jugend-Handballer des TuS Spenge
in der Landesliga nicht zu verstecken brauchen. Mit 3:5
Punkten belegt die Mannschaft einen Mittelfeldplatz, hatte
sich dabei aber bereits mit hochkarätigen Gegnern ausein-
anderzusetzen.
Im Spiel gegen die hoch eingeschätzten Nachwuchshand-
baller von GWD Minden in der Spenger Sporthalle griff die
von Trainer Marco Mellmann ausgegebene Taktik, in der
Abwehr mit einer Manndeckung gegen den Mindener Goal-
getter und im Angriff von Anfang an mit zwei Kreisläufern zu
agieren. Nachdem es zur Halbzeit 14:14 gestanden hatte,
war der zweite Durchgang ein einziger Krimi: Keine Mann-
schaft konnte sich auch nur einmal auf zwei Tore absetzen,
die Führung wechselte quasi im Minutentakt. Gegen Mindens
stabile Abwehr konnte sich Spenge auf seine Torgaranten
Jannick Osha (10/3), Lennart Tietz (6) und Aufbauspieler
Ole Callenius (5) verlassen. Beide Teams hatten zum
Schluss die Chance auf den Sieg in der Hand, die Spenger
verloren im Angriff den Ball, konnten aber den letzten Wurf
eines Gästespielers mit vereinten Kräften abblocken. So blieb
es nach fünfzig äußerst spannenden Minuten mit 28:28
beim Remis.
JSG Lenzinghausen-Spenge: Meinhardt, Schlottmann; Calle-
nius (5), Lück (3), Nagel, Wilke, Schneider, Tietz (6), Osha
(10/3), Steiner, Abbasov, Paulini (3), Plaumann (1).
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Sport1 toppt „bisher beste TV-Quote”
Nach nur einer Woche ist die „bisher beste TV-Quote”
getoppt. Das Spiel zwischen dem Bergischen HC und dem
THW Kiel, das Sport1 am 12.10. aus der Lanxess Arena
übertrug, verfolgten 330.000 TV-Zuschauer, in der Spitze
sogar 460.000 Zuschauer. Damit wurde die Quote im Ver-
gleich zum 5.10. um 30.000 Zuschauer übertroffen.
Am 5.10. hatte das Spitzenspiel zwischen den Füchsen
Berlin und dem THW Kiel noch für die bis dato beste TV-
Quote in dieser Saison gesorgt. „Schon letzte Woche waren
es 300.000 bei Berlin-Kiel – dieser Wert wurde gestern
nochmal getoppt”, freut sich der Sender auf seiner Facebook-
Seite – Quelle: www.handball-world.com –

Spiele der Zweiten und Dritten Mannschaft
am heutigen Wochenende
Die Dritte Mannschaft trägt ihr Heimspiel gegen die SG Neu-
enkirchen/Varensell am Sonntag, den 23.10.2016, in der
Spenger Sporthalle aus; Anpfiff ist um 15:00 Uhr.
Daran anschließend empfängt die Zweite Mannschaft des
TuS Spenge das als Aufstiegskandidat gehandelte Team der
TG Hörste, ebenfalls in der Spenger Sporthalle. Anwurf:
17:00 Uhr.
Spielberichte der letzten Begegnungen siehe Seite 21.
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Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07 · Fax 0  52  25  /  86  00  08

- Termine nach Vereinbarung -

Die Schiedsrichter

Heute begrüßen wir die Sportkameraden Eduard Alexy und
Kai Zimmermann hier in der Sporthalle, die beiden leiten das
heutige Spiel. Eduard, wohnhaft in Witten, ist Mitglied des
Vereins HC TuRA Bergkamen. Kai wohnt in Hamm und
gehört der SG Handball Hamm an. Die Beiden leiten ihre
Spiele für den Handballverband Westfalen.
In dieser Saison haben Eduard und Kai schon einige Oberli-
gaspiele gepfiffen, unter anderem die Spiele HSG Gevels-
berg-Silschede – VfL Eintracht Hagen 2 und SG Menden Sau-
erland Wölfe gegen unsere heutigen Gäste. Auch in Spenge
waren die beiden erfahrenen Referees schon mehrfach tätig,
zuletzt beim Spiel unserer Mannschaft gegen die Spfr. Loxten
in der letzten Saison. Wir wünschen den beiden eine ange-
nehme Anreise nach Ostwestfalen und eine souveräne Lei-
tung des heutigen für beide Mannschaften wichtigen Spiels.

Eduard Alexy und Kai Zimmermann
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TV-Termine
DHB-National-
mannschaft
EM-Ausscheidung
live auf SPORT1

Deutschland –
Portugal
Mittwoch, 2. November,
19:00 Uhr

DKB-Handball-
Bundesliga
live auf SPORT1

HSG Wetzlar –
SG Flensburg-Handewitt
Sonntag, 23. Oktober,
14:55 Uhr

DKB-Pokal
live auf SPORT1

SC Magdeburg –
THW Kiel
Mittwoch, 26. Oktober,
20:00 Uhr

Handball /Unterhaltung
Inas Nacht mit
Stefan Kretzschmar
Samstag, 29. Oktober,
23:40 Uhr

Handball-Champions-
League

live auf Sky

KS Kielce –
Rhein-Neckar-Löwen
So., 23. Oktober, 19:30 Uhr
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Rolf Ziegenbruch †
Am 17. September
2016 verstarb Rolf
Ziegenbruch, der
langjährige Vereinswirt
des TuS Spenge. Rolf
Ziegenbruch war im
Jahre 1957 in den TuS
eingetreten und hatte
zunächst selber Hand-
ball gespielt, war aber
später zum Faustball
übergewechselt.

Mitglieder der erfolgreichen Spenger Jugendmannschaft, die
im Jahre 1968 Westdeutscher Meister geworden war, erin-
nern sich daran, dass Rolf Ziegenbruch für die Meistermann-
schaft seinerzeit einen rauschenden Empfang in Spenge
organisiert hat.
Rolf Ziegenbruch war ein bekannter Spenger Bürger, er war
Mitglied in mehreren Vereinen und erfreute viele Jahre als
Nikolaus die Herzen der Spenger Kinder. Deshalb baten
seine Frau Bruni und seine Kinder bei der Beerdigung auch
anstelle von Kranz- und Blumenspenden um Geldspenden,
für die im Dezember Nikolaustüten in allen Spenger Kinder-
gärten verteilt werden sollen.

Nikolaus Rolf Ziegenbruch bei einer Weih-
nachtsüberraschung für die Jüngsten des
TuS Spenge.
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Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
Brinkmann

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
FreeseGünther H.M.

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2016 / 2017.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Gerd + Heide + Quincy + Freddy

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle
Namen? Wer weiß noch, in welchem Jahr das Foto
entstanden ist?

Zum heutigen Bild: Konzentrierte Arbeit des Spenger
Abwehrverbandes. Wer (er)kennt die Personen? Aus
welchem Jahr stammt das Foto?



erreicht. In Nordhemmern besiegte der TuS die Klassenkon-
kurrenten HSG Augustdorf-Hövelhof und Gastgeber Lit Tribe
Germania. Und das hochverdient.
„Wir haben gezeigt, dass wir gewinnen wollten”, freute sich
Co-Trainer Sebastian Cuhlmann und sprach der Mannschaft
ein dickes Lob aus. „Wir sind nicht um 12 Uhr losgefahren,
um hier zu verlieren und um 20 Uhr wieder in Spenge zu
sein”, ergänzte Cheftrainer Heiko Holtmann.
Und genau das war der entscheidende Unterschied im Ver-
gleich zu den Gegnern. Obwohl der TuS Spenge aufgrund
zahlreicher Ausfälle nur mit sieben Feldspielern antrat,
kämpfte er sich mit der deutlich besseren Motivation und
Kondition in die Endrunde. Dazu trugen in beiden Spielen
auch die Torwarte Bastian Räber und Kevin Becker bei.

Augustdorf-Hövelhof und Lit beka-
men zur »Strafe« das bedeutungslo-
se dritte Spiel der Vorrunde aufge-
brummt, das Lit 27:24 gewann.

TuS Spenge – HSG Augustdorf /
Hövelhof 23:21 (14:10)
Mehr Offizielle als Spieler saßen auf
der Spenger Bank. So reichte es nur
für einen Wechsel (Simon Hanne-
forth kam in der Abwehr für Justus
Clausing). Spenge führte nach 15
Minuten 11:6 und ließ sich auch
vom 19:19 (35.) nicht aus der Ruhe
bringen. Der starke Kreisläufer Marco
Fillies und zweimal Sebastian Kop-
schek von Rechtsaußen machten
alles klar. Zudem lieferte Clausing als
Torschütze und Spielmacher ein tolle
Partie ab.

TuS Spenge – LIT Tribe
Germania 24:16 (12:9)
Nach 30-minütiger Pause musste
der TuS zum zweiten Spiel ran. Doch
die Kräfte reichten und der Ausfall der
etatmäßigen Torwarte bei Lit machte
sich deutlich bemerkbar. In Jonathan
Hunke stand der Keeper der dritten
Mannschaft aus der Bezirksliga im
Tor. Das soll die Leistung der Spen-
ger aber nicht schmälern. Die setzten
sich dank der Paraden von Kevin
Becker auf 11:7 ab und nahmen die
lustlosen Gastgeber in den zweiten
20 Minuten regelrecht auseinander.
Becker und der zehnfache Torschütze
Sebastian Reinsch trafen sogar zwei-
mal ins leere Tor, während die Dar-
bietung der »Germanen« vor eige-
nem Publikum peinliche Züge
annahm.
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Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Nach dem Erfolg bei der Westfalenpokal-Vorrunde am 8.10.
in Nordhemmern steht der TuS Spenge in der Endrunde um
den Handball-Westfalenpokal, die am Samstag, den
19.11.2016, beim Spenger Oberliga-Konkurrenten SG Men-
den Sauerland Wölfe ausgetragen wird. Weitere Gegner des
TuS Spenge sind der HC TuRa Bergkamen (Verbandsliga) und
die Sportfreunde Loxten. Der Sieger dieses Turniers qualifiziert
sich für das Achtelfinale des Deutschen Amateurpokals.

Pressestimmen zur Vorrunde Westfalenpokal

Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten
Rumpf-Team kämpft sich in die Endrunde
Damit war nicht zu rechnen: Der arg dezimierte Oberligist
TuS Spenge hat die Endrunde des Handball-Westfalenpokals

TuS Spenge in der Endrunde um den Handball-Westfalenpokal
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Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90
32139 Spenge
Telefon 05225/8782-0
Telefax 05225/878222
info@blomeyer.de
www.blomeyer.de

GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU

STRAßENBAU

KANALBAU

ERDBAU

SPORTSTÄTTENBAU

STEINSETZARBEITEN

ERSCHLIESSUNGEN

Westfalen Blatt /
Spenger Nachrichten

Spenge verliert
Derby-Kampf
Der TuS Spenge hat das Derby in der
Handball-Oberliga verloren. Bei der
TSG Altenhagen-Heepen gab es eine
bittere 24:27 (10:12)-Niederlage.
(…) Das Spiel kippte, auch weil die
Gäste zunehmend mit dem Schieds-
richter hadern. Äußerst fragwürdig ist
die zweite Zeitstrafe (18.) gegen
Jakob Röttger, der Leon Prüßner
gefoult haben soll. … Lasse Brack-
siek sieht Rot, nachdem er einen
Gegenstoßpass auf Leon Prüßner
unterbindet und den Linksaußen aus
der Luft holt. Die TSG nutzt die
Unruhe und Holland erhöht kurz vor
dem Pausenpfiff zum 12:10.
Während Gordon Gräfe (Bänderriss)
auch in Halbzeit zwei nur von außen
zuschauen kann, kommt der
angeschlagene Nils van Zütphen
nach dem Seitenwechsel in die Par-
tie. Er kann auch gleich Akzente set-
zen und sorgt mit einfachen Toren für
Entlastung. Ihm gelingen 4 Tore. (...)

Neue Westfälische /
Tageblatt für Enger und Spenge

Nur Kleinigkeiten
haben gefehlt
Beim OWL-Derby im brodelnden
Heeper Dom verspielte Spenge aus-
gerechnet in der Anfangsphase den
Sieg. Denn der TuS hatte die Gastge-
ber mit einem feinen taktischen
Schachzug überrascht – Sebastian
Reinsch hatte Lukas Schulz in Man-
ndeckung genommen – und führte
nach neun Minuten bereits mit 4:1.
Doch in der Folge traf fast nur noch die
TSG ins Tor, so dass es nach 16
Minuten nicht nur 5:5 stand, sondern
insgesamt gerade erst einmal zehn
Tore gefallen waren. „Es war sehr ärg-
erlich, dass wir es in dieser Phase ver-
säumt haben, die gewonnenen Bälle
nach vorne zu bringen und dort in Tore
umzu-münzen (....)”, so Holtmann.

Pressestimmen
zum Spiel
TSG A-H Bielefeld –
TuS Spenge 27:24 (12:10)
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LIT Tribe Germania

Tor: 1 Kevin Körtner …
12 Björn Gerling …
16 Linus Happel …

Feld: 3 Nico Kruse …
4 Paul Freier …
6 Lucas Rüter …
7 Fynn Wiebe …
8 Jannik Borcherding …
9 Arne Birkner …

10 Jan-Eric Speckmann …
13 Patrick Borgmann …
14 Niklas Spreen …
19 Jannik Gartmann …
20 Jona Finke …
23 Kim-Patrick Kliver …
25 Arne Ransiek …
26 Jan Sahrhage …

Trainer: Daniel Gerling
Co-Trainer: Jan-Henrik Meyer
Physio: Patrick Heuer

Schiedsrichter:
Eduard Alexy und
Kai Zimmermann

TuS Spenge

www.tus-spenge-handball.de HandballReport
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Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 4 Jakob Röttger …
5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …
8 Dennis Mathews …
9 Christoph Harbert …

10 Simon Hanneforth …
13 Nils von Zütphen …
14 Marco Fillies …
17 Lasse Bracksiek …
20 Marcel Ortjohann …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Torwarttrainer: Norman Kern
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt



HandballReport www.tus-spenge-handball.de

16

Jubelbilder
Diese Momente erlebt man immer wieder gerne. Hoffentlich kommen die Spenger Zuschauer auch heute wieder in den Genuss
solcher Bilder …. Fotos: Eva-Lotte Heine
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2016 / 2017
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

HELMUT

MILLER

LIV NEVELING CHARLOTTE

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

UTE UND KLAUS

RECKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

BRUNI UND ROLF „BOCK“
ZIEGENBRUCH

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

PASCAL UND

LENNART

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE UND

DEJAY MATT MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

ELKE + ERIK + HENRIK

FRANK

TIEMANN

TIM

CHRISTOPHER

BONAS

SINAN

RÜBEL

SABINE UWE TIM

SARA

3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

HEIKO

MONI HEINZ NICLAS CHRIS

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

FRANK

ALEX

LUCA

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER

FRANK NIEDERTUBBESING

THOMAS HEIDEMANN

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT

DIE VOLLEYBALLER

DES TUS SPENGE

ANTON DIX

JAKOB DIX

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA

WILLI GEHNER
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Übersicht über den Tabellenstand der Spenger Jugendmannschaften
Nachstehend die aktuellen Tabellenstände der Spenger Jugendmannschaften; an dieser Stelle zunächst eine Auswahl der
Jungenmannschaften. Die Mädchenmannschaften und die fehlenden Jungenmannschaften folgen in einer der nächsten
Ausgaben des HandballReports.

gem. E-Jugend – Kreisliga – (Stand nach vier Spieltagen)

1. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 143 : 66 8 : 0

2. JSG Bielefeld 07 4 76 : 55 6 : 2

3. TSG Altenhagen-Heepen 4 67 : 61 6 : 2

4. TVC Enger 3 47 : 40 4 : 2

5. JSG Handball LöMO 3 78 : 83 2 : 4

6. JSG Lenzinghausen-Spenge 4 76 : 98 2 : 6

7. VfL Herford 4 61 : 90 2 : 6

8. SG Bünde-Dünne 4 43 : 98 0 : 8

männl. C-Jugend – Kreisliga – (Stand nach vier Spieltagen)

1. TSVE 1890 Bielefeld 3 110 : 35 6 : 0

2. HT SF Senne 3 107 : 47 6 : 0

3. JSG Lenzinghausen-Spenge 1 3 85 : 29 6 : 0

4. CVJM Rödinghausen 3 74 : 48 6 : 0

5. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 1 4 122 : 61 6 : 2

6. JSG Handball LöMO 1 3 102 : 50 4 : 2

7. TuS Brake 2 3 81 : 67 4 : 2

8. TG Herford 4 70 : 109 2 : 6

9. JSG Handball LöMO 2 2 19 : 92 0 : 4

10. HSG Bielefeld-Ost 3 49 : 85 0 : 6

11. JSG Lenzinghausen-Spenge 2 3 37 : 74 0 : 6

12. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 3 47 : 109 0 : 6

13. JSG Bielefeld 07 3 28 : 125 0 : 6

männl. D-Jugend – Kreisliga – (Stand nach vier Spieltagen)

1. TSG Altenhagen-Heepen 4 117 : 38 8 : 0

2. HSG EGB Bielefeld 4 119 : 73 8 : 0

3. TSVE 1890 Bielefeld 3 74 : 59 5 : 1

4. HT SF Senne 4 55 : 70 4 : 4

5. VfL Herford 3 77 : 68 2 : 4

6. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 4 65 :100 2 : 6

7. JSG Lenzinghausen-Spenge 4 58 : 96 1 : 7

8. SG Bünde-Dünne 4 54 :115 0 : 8



HandballReport www.tus-spenge-handball.de

20

HR: Jan, wie
kommt es, dass
wir dich auf der
Homepage von
LIT Tribe Germa-
nia finden?
J.S.: Ich bin vor
zwei Jahren als
B-Jugendlicher

zusammen mit Bjarne Schulz zur
JSG NSM gewechselt, um in der B-
Jugend-Oberliga spielen zu können.
Im letzten Jahr sind wir Vize-Westfa-
lenmeister geworden. Jetzt in der A-
Jugend gibt es eine gewisse Verzah-
nung zwischen der Jugend- und den
Männermannschaften.
HR: Wie gefällt es dir bei NSM/LIT?
J.S.: Sehr gut. Das Training ist sehr
anspruchsvoll, auch sehr intensiv.
Wir haben eine prima medizinische
Betreuung. Es ist aber auch sehr zeit-
intensiv, das gilt u.a. für die zum Teil
sehr langen Auswärtsfahrten.
HR: Wie sieht es in der laufenden
Saison mit deiner A-Jugendmann-
schaft aus?
J.S.: Wir haben im Frühjahr mit eini-
ger Mühe die Qualifikation für die A-
Jugend-Bundesliga geschafft, zäh-
len aber mit Sicherheit nicht zu den
Spitzenteams, weil wir überwiegend
dem jüngeren Jahrgang angehören.
Unser Ziel ist der 6. Platz.
HR: Welchen Kontakt hast du zur LIT-
Mannschaft?
J.S.: Gelegentlich trainieren einige
Jugendspieler bereits bei der 1. Män-
nermannschaft mit. Ich habe auch
schon Trainingsspiele absolviert.
HR: Rechnest du mit einem Einsatz
im LIT-Team gegen Spenge?
J.S.: Eher nicht. Zwischen der A-
Jugend-Bundesliga und der Männer-
Oberliga besteht ein deutlicher
Niveauunterschied.
HR: Wie ist dein Tipp für den Aus-
gang des heutigen Spiels?
J.S.: Entschuldigung – ich habe
gerade nicht zugehört ….

Ein Spenger im LIT-Kader
Jan Sahrhage, der als D- und C-
Jugendlicher das Handball-ABC in
Spenge erlernt hat, zählt in dieser
Saison zum erweiterten Kader von
LIT Tribe Germania. HandballReport
sprach mit dem Spenger.

Jan Sahrhage
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Pressestimmen

TuS Spenge III – Spvg. Steinhagen II 24:26 (14:13)
Die Gastgeber verschliefen den Spielbeginn und gerieten mit
1:4 in Rückstand, lagen aber beim 6:5 in der 11. Minute
wieder vorn und bauten den Vorsprung auf 10:7 (17.) aus.
Auch nach der Pause führte Spenge zunächst, doch aus
einem 19:16 (40.) wurde nach ganz schwachen zehn Fol-
geminuten ein 21:22. Beim Spielstand von 23:24 verwarfen
die mit nur wenig Leidenschaft agierenden Gastgeber zu
allem Überfluss auch noch einen Siebenmeter und vergaben
so die Chance zum Ausgleich. „Wir haben einfach zu viele
Fehler gemacht”, bemängelte Trainer Ralf Dörr, der viele Fehl-
würfe sah und zudem konstatieren musste, dass die
Deckung keinen rechten Zugriff fand, weswegen der Gäste-
sieg letztlich auch in Ordnung ging.
TuS Spenge III: J. Holtmann, Höner;
A. Martens (1), Preece (3), Bonas,
Ph. Holtmann (2), Güber, Schacht
(1), Gossen, Tanakov, Blomeier,
Schürstedt (3), Gladisch (4), Aufder-
heide (10). – Neue Westfälische –

Wichtiger Sieg: Handball-Landes-
liga: Spenge II gewinnt 24:22
Zweites Erfolgserlebnis für die Lan-
desliga-Handballer des TuS Spenge
II. Nach zuletzt zwei Niederlagen mit
jeweils 37 Gegentoren gelang im
Nachholspiel beim SC Westfalia Kin-
derhaus ein 24:22 (14:9)-Sieg.
„Das war wichtig für den Kopf und
eine sehr gute Leistung”, sagte Co-
Trainer Jens Nickolaus, der alleine
die Verantwortung hatte. Seine
Mannschaft kam gut in die Partie und
führte das gesamte Spiel über. Aus
einem 7:3 und 10:6 wurde ein 14:9-
Pausenvorsprung. Nach dem Wech-
sel zog Spenge auf 19:13 davon,
hatte dann aber einen kleinen Durch-
hänger und musste das 20:19
zulassen. „Dann haben wir uns wie-
der gefangen. Insgesamt hätte der
Sieg höher ausfallen können, da wir
einige sehr gute Chancen ausgelas-
sen haben. Unsere Deckung mit Tor-
wart Michael Sarschizky stand sehr
gut, war aggressiv und hat die
Räume eng gemacht. Darauf lässt
sich aufbauen”, lobte Nickolaus.
TuS Spenge II: Sarschizky, Hilde-
brand n.e. – Mühlenweg 6, Schulz 4,
Holtmann 3, Plöger, Friedhof, Bahr,
Gladisch, Kowarzik 1, Aufderheide
10/1. – Spenger Nachrichten –

Spiele der Zweiten und Dritten Mannschaft
(nach dem 4. Spieltag)

Zweite Mannschaft:
Max Mühlenweg 29 / 0
Justus Aufderheide 27 / 4
Philipp Holtmann 17 / 0
Joel Schulz 14 / 0

Dritte Mannschaft:
Philipp Holtmann 22 / 0
Tim Gladisch 19 / 0
Peter Martens 15 / 0
Alexander Preece 13 / 0

Die Torjäger der 2. und 3. Mannschaft
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Gesamtbilanz des TuS Spenge in der Handball-Oberliga Westfalen
– Saison 1990/91, 1991/92, 2011/12, 2012/13, 2013/14, 2014/15 und 2015/16 –
Unser Handballfreund Rolf Möcker (Augustdorf) hat sich die Mühe gemacht, eine Gesamtbilanz aller Oberligaspiele des
TuS Spenge zu erstellen, die einige interessante Einblicke eröffnet:

Mannschaft g u v
HSG Ahlen 2 2 0 91 : 80 6 : 2
Ahlener SG 3 2 3 229 : 235 8 : 8
TSG Altenhagen-Heepen 0 1 5 159 : 168 1 : 11
HSG Augustdorf/Hövelhof 6 1 3 264 : 249 13 : 7
HC Tura Bergkamen 4 2 0 186 : 166 10 : 2
SC Bielefeld 2 0 0 43 : 35 4 : 0
TuS 97 Blfd-Jöllenbeck 3 2 5 266 : 272 8 : 12
TuS Ferndorf 2 2 0 93 : 76 6 : 2
TuS Ferndorf II 2 0 0 63 : 51 4 : 0
HSG Gevelsb.-Silschede 6 0 2 233 : 199 12 : 4
VfL Gladbeck 0 0 4 103 : 117 0 : 8
HSG Gütersloh 2 0 0 64 : 41 4 : 0
VfL Eintracht Hagen II 6 1 3 314 : 304 13 : 7
TSV Hahlen 2 0 0 65 : 37 4 : 0
ASV Hamm II 3 0 1 108 : 96 6 : 2
HSE Hamm 4 0 0 107 : 95 8 : 0
SG Handball Hamm II 4 0 0 115 : 105 8 : 0
Hasper SV 3 1 0 106 : 87 7 : 1
SV Herbede 3 1 0 91 : 78 7 : 1
TV Sachsenroß Hille 2 0 0 51 : 31 4 : 0

Mannschaft g u v
TV Lenzinghausen 2 1 1 80 : 66 5 : 3
Spfr. Loxten 4 0 0 128 : 108 8 : 0
TuS Lücklemburg 3 0 1 87 : 70 6 : 2
HSG Menden-Lendringsen 5 2 3 312 : 301 12 : 8
VfL Mennighüffen 3 1 0 99 : 81 7 : 1
TSV GWD Minden II 2 0 0 58 : 24 4 : 0
TuS Möllbergen 5 0 1 192 : 163 10 : 2
SG LIT Handball NSM 2 1 5 233 : 243 5 : 11
Eintracht Oberlübbe 4 0 0 91 : 65 8 : 0
SV Teutonia Riemke 6 0 2 219 : 188 12 : 4
SG Schalksmühle-Halver 1 0 3 112 : 121 2 : 6
Rote Erde Schwelm 2 0 0 48 : 42 4 : 0
TV Schwitten 3 0 1 85 : 72 6 : 2
ASV Senden 3 0 3 166 : 166 6 : 6
Soester TV 1 1 4 180 : 205 3 : 9
HTV Sundwig/Westig 1 1 0 59 : 57 3 : 1
TuS Volmetal 3 1 0 117 : 107 7 : 1
DJK Welper 2 0 0 46 : 34 4 : 0

g u v
GESAMT 111 23 50 5063 : 4635 245 : 123

Tore Punkte

Tore Punkte Tore Punkte
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102
32130 Enger
Telefon 0 52 24 / 9119 90
www.goehner-mulden.de
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme:
Montag - Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Eine Delegation von Spielern aus der Zweiten
und Dritten Mannschaft des TuS Spenge, beglei-
tet vom Trainerduo Ralf Dörr und Heiko Holt-
mann, hat am vergangenen Wochenende ein
Freundschaftsspiel beim irischen Meister Astra
HC in Dublin absolviert.
Zu den Kontakten nach Irland war es durch Jan-
nik Holtmann, Torwart der Dritten Mannschaft
des TuS Spenge, gekommen, der im vergangenen Jahr neun
Monate lang in Irland studiert und sich dort dem Astra HC, einem
der wenigen irischen Handballvereine, angeschlossen hatte.

Von Eindhoven aus war die Spenger Reise-
mannschaft am Freitag letzter Woche mit der
Ryanair nach Dublin geflogen. Nach einer
Stadtrundfahrt am Samstagvormittag kam es
am Nachmittag zu der langerwarteten Begeg-
nung gegen den irischen Erstligaverein, die
die Vertretung des TuS Spenge mit 38:27 für
sich entscheiden konnte.

Am späten Nachmittag und am Abend unternahmen beide Mann-
schaften einen Pub-crawl, der den Spengern tiefe Einblicke in das
so reichhaltige irische Kneipenleben mit viel Livemusik bot.

TuS Spenge leistet Entwicklungshilfe für den irischen Handball

Erinnerungsfoto der beiden Mannschaften
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PAPPEN
VERARBEITUNG
GMBH

Ihr Lieferant für:

• Stanzverpackungen aus
Well- und Vollpappe

• Industriekartonagen
• Verpackungsmaterialien
• Polstermöbelformteile

Industriezentrum 70-72 · 32139 Spenge
Telefon 0 52 25 / 66 26 u. 66 36

Telefax 0 52 25 / 10 38

www.apel-verpackungen.de

Dirk Kröger (D.K.): Herr Brink-
mann, der Saisonstart mit 2:4
Punkten war sicherlich enttäu-
schend. Hatten Sie damit
gerechnet?
Horst Brinkmann (H.B.): Bei
dem Auftaktprogramm, das wir
hatten, war sicherlich nicht mit
6:0 Punkten zu rechnen. Für
mich war es enttäuschend,
dass die Mannschaft in Sund-
wig nicht ihre Leistung abgeru-

fen hat. Das Spiel gegen Augustdorf war okay, aber die
schwere Verletzung von Marcel Ortjohann hat das alles
gedämpft. Im Altenhagen-Spiel waren dann nach dem Aus-
fall von Gordon Gräfe und der roten Karte gegen Lasse
Bracksiek dem Trainerteam die Hände gebunden, wir konn-
ten in der Abwehr nicht reagieren. Ich stelle aber deswegen
jetzt nicht alles in Frage. 
D.K.: Überzeugend war aber auch der Sieg gegen Augustdorf
nicht, oder?
H.B.: Wir hätten die eigentlich mit sieben, acht Toren Vor-
sprung schlagen müssen. In eigener Halle muss die Mann-
schaft eigentlich nachlegen, aber das hat gefehlt. Wichtig
war, dass wir beide Punkte in Spenge behalten haben. 
D.K.: Nun droht am kommenden Samstag in Gladbeck die

dritte Niederlage. Besteht da die Gefahr, dass die Mannschaft
in eine Negativ-Spirale gerät?
H.B.: Da bin ich mir gar nicht so sicher, obwohl zu Wochen-
beginn beim Training viele Spieler gefehlt haben – irgendwie
scheint ein Virus im Umlauf zu sein. Wir wissen noch gar
nicht, mit welcher Mannschaft wir in Gladbeck antreten kön-
nen. Aber ich bin vor dem Spiel zuversichtlicher als vergan-
gene Woche, weil uns Gladbeck als Gegner und auch die
Halle besser liegt. Ich glaube auch nicht an eine Negativ-Spi-
rale, selbst bei 2:6 Punkten wäre die Saison noch lang und
alles möglich. 
D.K.: Also sehen Sie auch noch Chancen auf die Meister-
schaft?
H.B.: Ich sehe die Klasse als sehr ausgeglichen an, nach-
dem ich schon einige andere Spiele gesehen habe. Ich glau-
be fast, dass da Jeder Jeden schlagen kann. Das kann noch
richtig interessant werden. 
D.K.: Was denken Sie denn, wie viele Minuspunkte dürfen es
am Ende sein, um doch noch Meister zu werden?
H.B.: Ich denke, dass das im zweistelligen Bereich liegen
wird. In der vergangenen Saison hatte Ahlen als Meister ja
auch zwölf Minuspunkte. 
D.K.: War es denn richtig, das Saisonziel so hoch anzuset-
zen – oder ist dadurch zu viel Druck entstanden?

Fortsetzung auf Seite 25

„Ich stelle nicht alles in Frage”
NW-Interview mit Horst Brinkmann, dem Vorsitzenden des TuS Spenge

Horst Brinkmann
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H.B.: Wir haben das Ziel Meisterschaft nach der Vorbereitung
ausgegeben. Man kann sich zwar auch an Zielen verheben,
aber wer sich keine hohen Ziele setzt, wird sie auch nie errei-
chen. Nach Platz zwei und drei in den Jahren vorher sowie
unseren Neuverpflichtungen haben wir im Vorstand
beschlossen, dass wir aufsteigen wollen. Das ist auch nicht
zu viel Druck, die Mannschaft kann das verkraften. Und wie
gesagt: Ich stelle jetzt nicht alles in Frage.
D.K.: Wo besteht aktuell Steigerungsbedarf?
H.B.: Eigentlich in allen Mannschaftsteilen. Gegen August-
dorf zum Beispiel hatten wir eine gute Torwartleistung, gegen
Altenhagen war Pascal Welge besser als unsere Torhüter. Die
Abwehr hat mir gar nicht gefallen, aber das ist auch mit dem
Ausfall des kompletten Mittelblocks zu begründen, die ande-
ren Spieler müssen sich erst finden. Und im Angriff fehlte uns
nach dem Ausfall von Nils van Zütphen einfach die Durch-
schlagskraft. 
D.K.: An Nachverpflichtungen ist aber nicht gedacht?
H.B.: Nein, die haben wir nicht geplant.

(Neue Westfälische / Enger-Spenge, Mittwoch 28.9.2016)

Das nächste Auswärtsspiel
Am Samstag, den 29.10.2016, ist unsere Mannschaft bei
Spfr. Loxten zu Gast. Das Spiel wird um 18:00 Uhr in der
Sparkassen-Arena, Am Stadtpark, Versmold, angepfiffen.

Das nächste Heimspiel
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge wird am Samstag,
den 5.11.2016, ausgetragen. Unser Gast ist dann die HSG
Gevelsberg Silschede. Beginn: 19:15 Uhr.



TA B E L L E 2011/ 2012 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E NTA B E L L E 2016/2017 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E N

1. TSG A-H Bielefeld 4 4 0 0 127 : 115 + 12 8 : 0

2. VfL Viktoria Mennighüffen 4 3 1 0 102 : 85 + 17 7 : 1

3. Spfr. Loxten 4 3 0 1 116 : 102 + 14 6 : 2

4. VfL Gladbeck 4 3 0 1 110 : 101 + 9 6 : 2

5. LIT Tribe Germania 4 1 3 0 129 : 119 + 10 5 : 3

6. SG Menden Sauerland Wölfe 4 2 1 1 122 : 106 + 16 5 : 3

7. TuS Spenge 4 2 0 2 107 : 108 - 1 4 : 4

8. HSG Gevelsberg Silschede 4 2 0 2 86 : 103 - 17 4 : 4

9. HTV Sundwig / Westig 4 1 1 2 115 : 116 - 1 3 : 5

10. HSG Augustdorf Hövelhof 4 1 1 2 105 : 107 - 2 3 : 5

11. OSC Dortmund 4 1 0 3 88 : 96 - 8 2 : 6

12. SG Handball Hamm II 4 1 0 3 94 : 105 - 11 2 : 6

13. Soester TV 4 0 1 3 110 : 124 - 14 1 : 7

14. VfL Eintracht Hagen II 4 0 0 4 100 : 124 - 24 0 : 8

UN S E R E TO R S C H Ü T Z E N

HandballReport www.tus-spenge-handball.de

26

ER G E B N I S S E 4. SP I E LTA G (1.- 2. Oktober)

SP I E L E A M H E U T I G E N 5. SP I E LTA G

TuS Spenge – LIT Tribe Germania

TSG A-H Bielefeld – VfL Gladbeck

Soester TV – HSG Gevelsberg Silschede

SG Menden Sauerland Wölfe – VfL Viktoria Mennighüffen

VfL Eintracht Hagen II – SG Handball Hamm II

HSG Augustdorf/Hövelhof – OSC Dortmund

HTV Sundwig-Westig – Spfr. Loxten

SP I E L E A M 6. SP I E LTA G (28.- 30. Oktober)

Spfr. Loxten – TuS Spenge

HSG Gevelsberg Silschede – HTV Sundwig-Westig

SG Handball Hamm II – Soester TV

VfL Viktoria Mennighüffen – VfL Eintracht Hagen II

OSC Dortmund – SG Menden Sauerland Wölfe

VfL Gladbeck – HSG Augustdorf/Hövelhof

LIT Tribe Germania – TSG A-H Bielefeld

VfL Gladbeck – TuS Spenge 29 : 33

HSG Augustdorf/Hövelhof – TSG A-H Bielefeld 29 : 31

HSG Gevelsberg Silschede – VfL Eintracht Hagen II 24 : 22

SG Handball Hamm II – SG Menden Sauerland 31 : 29

VfL Viktoria Mennighüffen – OSC Dortmund 30 : 22

Spfr. Loxten – Soester TV 32 : 25

LIT Tribe Germania – HTV Sundwig-Westig 29 : 29

TORJÄGER DER OBERLIGA-WESTFALEN

1. Arne Kröger (VfL Viktoria Mennighüffen) 35 / 0

2. Jannik Gartmann (LIT Tribe Germania) 30 / 1

3. Max Loer (Soester TV) 29 / 18

4. Lukas Schulz (TSG A-H Bielefeld) 28 / 12

5. Felix Bahrenberg (HSG Augustdorf/Hövelhof) 27 / 0

6. Florian Bußmeyer (SG Menden Sauerland) 26 / 13

7. Marco Büschenfeld (VfL Viktoria Mennighüffen) 25 / 5

8. Elvir Selmanovic (Spfr. Loxten) 25 / 6

9. Thorben Mollenhauer (VfL Gladbeck) 24 / 10

10. Kevin Knaupe (VfL Eintracht Hagen II) 24 / 18

1. Sebastian Reinsch 22 / 3

2. Christoph Harbert 21 / 0

3. Sebastian Kopschek 16 / 4

4. Nils von Zütphen 10 / 0

5. Fabian Breuer 8 / 0

6. Gordon Gräfe 7 / 0

7. Justus Clausing 6 / 0

8. Lasse Bracksiek 4 / 0

9. Jakob Röttger 3 / 0

Marco Fillies 3 / 0

Marcel Ortjohann 3 / 0

12. Dennis Mathews 3 / 1

13. Bastian Räber 1 / 0



. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

Der preisgünstige Mietwagen-Partner:
9-Sitzer Bulli zu vermieten!

05225 / 2392

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

www.tus-spenge-handball.de HandballReport

27

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst




